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Sickerhäuser Siedler besuchen Landesgartenschau 

LGS Ellwangen war Ziel der Tagesfahrt der Siedlergemeinschaft 
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Sickershausen  
„Ellwangen an die Jagst“ lautet das Motto der Landesgartenschau in Baden-
Württemberg. Dahinter verbirgt sich ein stimmiges und mit Blick auf die nachhaltige 
Weiternutzung überaus gelungenes Gesamtkonzept. 
Überwiegend positiv werteten die Teilnehmer die beispielhafte Renaturierung der 
Jagst. Es entstand eine Parkfläche von Schrezheim bis Ellwangen, welche Stadt und 
Fluss harmonisch verbindet. Großzügige Auenflächen, viele Zugänge zum Wasser, 
Naturerlebnis- und Spielbereiche und ein Stadtstrand runden das Ganze ab. 

Sehr interessant war auch der Kreispavillon des Ostalbkreises. Im Obergeschoss 
fand das Explorhino, ein interaktives Entdeckerland, mit vielen 
Experimentierstationen großen Zuspruch bei Jung und Alt. 

Vom neu gestalteten Brückenpark unterhalb der B 290 mit unzähligen Spiel- und 
Sportmöglichkeiten war es nur ein Katzensprung in die sehenswerte Innenstadt, die 
ebenfalls in das Konzept einbezogen ist. Ein Hochgenuss für Auge und Nase war die 
Blumenschau unter dem Motto „Hommage an die Lilie“, die überaus dekorativ in der 
Basilika der St. Vitus Kapelle installiert war. 

In der evangelischen Stadtkirche befand sich zusätzlich die Installation GAIA von 
Luke Jerram. Im Kirchenraum schwebt eine sieben Meter große, beleuchtete 
Erdkugel. 

Die detailgetreue Nachbildung unseres Planeten soll die Besucherinnen und 
Besucher gleichermaßen faszinieren, wie zum Nachdenken anregen – über die 
Schönheit der Erde, aber auch über ihre Verletzlichkeit. Bei guter Stimmung - wozu 
auch der wohl gesonnene Wettergott beitrug - ging es schließlich am späten 
Nachmittag wieder Richtung Heimat. Natürlich durfte zur Stärkung von Körper und 
Geist eine Einkehr zum Abendessen nicht fehlen. Nach leckerem Essen und dem 
Genuss eines „Verdauungsschnapses“ ging es dann zufrieden und wohlbehalten 
nach Hause zurück.  
 
Von Robert Heinkel für die Siedlergemeinschaft Sickershausen e.V. 


